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Stellenausschreibung
Im Landratsamt des Vogtlandkreises ist im Ordnungsamt, Sach-
gebiet Brand-/Katastrophenschutz und Rettungswesen, zum
nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in Vollzeit eine Stelle
als

Atemschutzgerätewart
zu besetzen.          
Aufgabenschwerpunkte:
 Wartung, Prüfung und Instandhaltung der Atemschutztechnik

im Landkreis entsprechend den Herstellerangaben und Prüfvor-
schriften

 Lagerverwaltung der Bestände im Brand-, Katastrophen- und
Atemschutz sowie Überwachung und Instandhaltung der Tech-
nik (Funk, Fahrzeuge, Geräte, Aggregate u. Ä.)

 Absicherung von Großeinsätzen der Feuerwehr und Leitung des
Atemschutzes im Katastropheneinsatz

 Planung und Beschaffung der Ersatzteile, Überwachung der fi-
nanziellen Mittel, Abrechnung von erbrachten Leistungen
(haushaltsmäßige Abwicklung)

 Reinigung, Prüfung und Desinfektion von Chemikalien -
schutzanzügen

 Mitwirkung bei der Endgeräteprogrammierung Digitalfunk
und Vertretung des ADMIN-BRK

 fachliche Beratung der Städte/Gemeinden und Feuerwehren bei
der Beschaffung von Atemschutztechnik

Anforderungsprofil:
 abgeschlossene gültige Ausbildung als Atemschutzgerätewart/-in

nach Feuerwehrdienstvorschrift 2 (FwDV 2) an einer Landes -
feuerwehrschule

 wünschenswert: 
- gültige Ausbildung für Pressluftatmer/Vollmasken bei Her-

stellerfirmen (AUER oder Dräger; im Idealfall beides)
- Abschluss als Ausbilder für Atemschutzgeräteträger 

 abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise in einem
handwerklichen Beruf 

 Führerschein für Fahrzeuge bis 7,5 t mit entsprechender Fahr-
praxis 

 Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst
 Flexibilität und Teamfähigkeit, Fähigkeit zum interdisziplinä-

ren Arbeiten
 Erfahrungen im Umgang mit moderner Büro- und Kommu ni -

kationstechnik
 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Sitz: Atemschutzstützpunkt Rodewisch, 
Neue Wildenauer Straße 1h

Eingruppierung: Entgeltgruppe E 5 TVöD 
Arbeitszeit: 40 Wochenstunden

Ihre aussagekräftigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte bis 13. 04. 2015 an das Landratsamt Vogtlandkreis,
Haupt- und Personalamt, Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen. 
Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ist ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beizulegen, ansonsten werden
nicht berücksichtigte Unterlagen nach drei Monaten vernichtet. 
Im Internet finden Sie uns unter www.vogtlandkreis.de.

Stellenausschreibung
Beim Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für Abfallwirtschaft, sind
zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der Außenstelle Oelsnitz
folgende Stellen befristet in Vollzeit zu besetzen:

• Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Statistik/
Wertvordrucke/operative Kontrollen

Schwerpunktaufgaben:
 Statistik und Rechnungswesen sowie allgemeine Verwaltung
 Vertrieb von Wertvordrucken, Banderolen und Restabfallsäcken
 Erstellung von Gebührenbescheiden, Rechnungen, Gutschriften

und Lieferscheinen im Rahmen des Wertvordruckvertriebes
 operative Kontrollen und Adressermittlung im Rahmen des

Außendienstes

Voraussetzung hierfür ist eine abgeschlossene Ausbildung als
Fachangestellte/r für Bürokommunikation oder eine vergleichbare
kaufmännische Ausbildung

Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich
nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen Dienst (TVöD). Die
Vergütung entspricht der Entgeltgruppe E 5 TVöD.

• Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Satzungs-
recht Gewerbe

Schwerpunktaufgaben:
 Erstellung von Abfallfest- und Leistungsgebührenbescheiden

in Form von Erst- und Änderungsbescheiden für Abfallerzeu-
ger aus Gewerbe 

 Recherche zu und Entgegennahme von Gewerbedaten und
Einpflege in das Fachprogramm unter Berücksichtigung der sat-
zungsrechtlichen Regelungen zur Einordnung des jeweiligen
Wirtschaftszweiges

 Bearbeitung von Anträgen zu satzungsseitigen Leistungen
 Beratung der Anschlusspflichtigen über Art und Umfang der

Nachweiserbringung zu einzelfallbezogenen Regelungen lt.
Abfallwirtschafts- und Gebührensatzung

 allgemeine Abfallberatung und Zusammenarbeit mit Entsor-
gungsunternehmen sowie Gewerbeämtern 

 Bewertung und Einschätzung der Entsorgungsverfahren
 Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten

Voraussetzung hierfür ist eine abgeschlossene Ausbildung als
Verwaltungsfachangestellte/-r, Angestelltenlehrgang I

Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich
nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen Dienst (TVöD). Die
Vergütung entspricht der Entgeltgruppe E 5 TVöD.

Des Weiteren ist unbefristet in Vollzeit die Stelle einer/eines

• Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Haushalts-
und Finanzplanung/Gebührenkalkulation

Schwerpunktaufgaben:
 Haushalts- und Finanzplanung 
 Haushaltsbearbeitung 
 Gebührenkalkulation (Vorbereitung fiskalischer Kontrollen

und Statistiken)
 Verantwortlichkeit für Wertvordrucke, Sicherung des Vertriebes,

ordnungsgemäße Abrechnung, Verwaltung und Verwahrung
 fachliche Beratung nach Mahnläufen 

Voraussetzung hierfür ist eine abgeschlossene Ausbildung als
Verwaltungsfachangestellte/-r, Angestelltenlehrgang I oder Fi-
nanzkauffrau/-mann.

Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich
nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen Dienst (TVöD). Die
Vergütung entspricht der Entgeltgruppe E 6 TVöD.

Bei allen Stellen wird erwartet:
 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
 Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit
 Erfahrungen im Umgang mit moderner Büro- und Kommuni -

kations technik
 PKW-Führerschein mit entsprechender Fahrpraxis
Ihre aussagekräftigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte bis 15. April 2015 an das Landratsamt Vogtlandkreis,
Haupt- und Personalamt, Neundorfer Str. 94/96, 08523 Plauen. 
Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ist ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beizulegen, ansonsten werden
nicht berücksichtigte Unterlagen nach drei Monaten vernichtet. 
Im Internet finden Sie uns unter www.vogtlandkreis.de.

Beschluss-Nr. 15/1-4:
Der Kreistag beschließt mehrheitlich bei 1 Enthaltung die
1. Änderungssatzung zur Bekanntmachungssatzung.

Beschluss-Nr. 15/1-5:
Der Kreistag beschließt mehrheitlich bei 9 Gegenstimmen und
1 Enthaltung die Taxitarifverordnung des Vogtlandkreises. 

Beschluss-Nr. 15/1-6:
Der Kreistag beschließt einstimmig für das Haushaltsjahr
2014 überplanmäßige Ausgaben für den Leistungsbereich
der Hilfen zur Erziehung in Höhe von 525 TE im Produkt-
sachkonto 363301, 43320202 (andere Hilfen zur Erziehung
gemäß § 27 Abs. 2).

Beschluss-Nr. 15/1-7:
Der Kreistag beschließt einstimmig:
Der Vogtlandkreis verkauft auf dem Industrie- und Gewer-
begebiet „Neue Welt“ Oelsnitz/Taltitz Grundstücke in einer
Gesamtgröße von ca. 36 604 m2 bestehend aus T. v. Flur-
stück Nr. 427/7, T. v. Flurstück Nr. 439, T. v. Flurstück Nr.
437, T. v. Flurstück Nr. 436 ,T. v. Flurstück Nr. 444, T. v.
Flurstück Nr. 445, T. v. Flurstück Nr. 447/1, Flurstück Nr.
448/3, Flurstück Nr. 442/3, Flurstück Nr. 450/3, Flurstück
Nr. 451/3, Flurstück Nr. 426/3 und Flurstück Nr. 424/9 alle
der Gemarkung Taltitz (entsprechend der als Anlage beige-
legten Karte rot umrahmt) zu einem Kaufpreis von 4,50
EUR/m2 an die Stadt Oelsnitz/Vogtl.. 
Der Landrat wird beauftragt, den entsprechenden Vertrag ab-
zuschließen.

Beschluss-Nr. 15/1-8:
Der Kreistag beschließt einstimmig:
1. Der Kreistag stimmt dem Beginn der Maßnahme

„Räumliche Integration des Förderschulzentrums „Obe-
res Vogtland“, Schulteil – Schule zur Lernförderung
Oelsnitz sowie des Betreuungsangebotes Oelsnitz in
das Gebäude des Beruflichen Schulzentrums e.o.plauen,
Außenstelle Oelsnitz“ mit einem Gesamtumfang in
Höhe von 451,1 TE zu. 

2. Der Kreistag beauftragt die Verwaltung den Erbbau-
rechtsvertrag vom 06. 07. 1995 mit der Stadt Oelsnitz mit
Wirkung zum 31. 07. 2015 aufzulösen.

Beschluss-Nr. 15/1-9:
Der Kreistag beschließt mehrheitlich bei 36 Dafür-, 26 Ge-
genstimmen und 13 Enthaltungen:
Der Kreistag beauftragt den Landrat, sich gegenüber der
Sächsischen Staatsregierung für eine bessere finanzielle
Ausstattung des Vogtlandkreises durch den Freistaat Sach-
sen einzusetzen.

„Katzendreck-Gestank“

Umweltmedizinische Stu-
die ist in Vorbereitung
Bei dieser Beeinträchtigung, im Volksmund bekannt als Kat-
zendreck-Gestank, handelt es sich um ein komplexes Pro-
blem. Obwohl sich die Ergebnisse der Messungen in den
letzten 10 bis 20 Jahren deutlich verbessert haben, gibt es
noch immer Beschwerden von Bürgern über diese Geruchs-
ereignisse. 

Betroffenen empfiehlt das Gesundheitsamt, mit Beschwer-
den einen Hausarzt aufzusuchen sowie an Tagen mit hoher
Belastung möglichst wenig Zeit im Freien zu verbringen. 
„Eine scharfe Trennlinie zwischen Krankheitsbegünstigung
durch die Luftbelastungen und Belastungsepisoden ohne
krankmachende Wirkung lässt sich aufgrund der individual-
spezifischen Wahrnehmungen und Wirkung der Geruchsstoff-
 immissionen nicht ziehen“, so Umweltmedizinerin Anika
Mehlis vom Gesundheitsamt. Sie verweist auf eine aktuelle
Landesuntersuchung. 

Um eine weitere Aufklärung zu erreichen, strebt das Sächsi-
sche Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz
eine umweltmedizinische Studie für die Jahre 2015/16 an.
Desweitern werden verstärkt Daten zwischen Umwelt- und
Gesundheitsbehörden ausgetauscht.

Meldungen zum Katzendreck-Gestank nimmt das Lan-
desamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie un-
ter Ruf 0351 2612-5104 und als E-Mail an die air-
info@smul.sachsen.de entgegen. Ein Online-Formular
zum Ausfüllen steht unter diese Internet-Adresse bereit:
www.umwelt.sachsen.de/umwelt/luft/3647.htm  

„Frau kann es – Vereinbar-
keit Familie und Beruf“
Zum Informationstag von Jobcenter und Arbeits-
agentur kamen rund 250 Besucherinnen

Breit gefächert war das Angebot rund um das Thema „Ver-
einbarkeit Familie und Beruf“ am Informationstag für
Frauen.
So hatten die Besuche-
rinnen vor ihrem geplan-
ten Wiedereinstieg in
das Arbeitsleben die
Möglichkeit, sich umfassend über berufliche Qualifizierung
und Förderung beraten zu lassen. Weitere Informationen
gab es zur Kinderbetreuung, Pflege von Angehörigen, zu Un-
terhaltsansprüchen und Leistungen für Bildung und Teilhabe
und über Gesundheitsfürsorge.
Die Mitarbeiter des gemeinsamen Arbeitgeberservice in-
formierten über Stellenangebote und führten mit zahlreichen
Interessentinnen erste Vermittlungsgespräche. Gut besucht
waren auch die Fachvorträge, die Modenschau. Auch Sty-
ling-Tipps für das Vorstellungsgespräch und die Anferti-
gung von Bewerbungsfotos kamen gut an.
„Wir freuen uns über das Interesse. Der Wiedereinstieg in
das Berufsleben will gut geplant und organisiert sein. Die
Frauen müssen oft ihre beruflichen Kenntnisse auffrischen
und den familiären Bereich neu strukturieren. Die Besuche-
rinnen nutzten interessiert unser breites Beratungsangebot
zu Qualifizierungs- und Fördermöglichkeiten sowie zur Klä-
rung familiärer Fragen“, so die Geschäftsführerin des Job-
centers Martina Kober zum Abschluss der Veranstaltung.


